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Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

H Berlin 11 Februar
Oie Berathung des Etats der Reichsjuſtizverwaltung wird fort

geſetzt

iſt bedauerlicherweiſe ein Beweis dafür wie ſehr die Achtung vor dem
Anwaltsſtande geſunken iſt Sind doch dort Aeußerungen gefallen wie
die von dem großen Mundwerk der Anwälte Und ſogar der Juſtiz
miniſter hat aus Anlaß der Beſchwerde welche im Vorjahre Herr Baſſer

Pfalz erhoben hat behauptet daß die Rechtsanwälte an dieſen Prozeß
verſchleppungen mindeſtens eine Mitſchuld trügen Dieſer Vorwurf iſt

Trinkgeld erſcheinen Es wird daher ſogar die Stelle der Gerichtsſchreib e

orgezogen und ſogar amtlich als Beförderung bezeichnet Der Anwalts
ſiand iſt daher in Bayern der reine Taubenſchlag Der deutſche Anwalts
Verein plant eine Reliktenpenſ kaſſe die auch thatſächlich dringend ge
boten iſt Den Staatsſekretär bitte ich zu veranlaſſen daß dieſe Kaſſe
obligatoriſch alſo mit Zwangsbeitritt gemacht und daß iz ſchuß gewährt wird Trotz der ſchlechten Finanzlage iſt das eine Noth
wendigkeit um die Berufsfreudigkeit des Anwaltsſtandes zu erhöhen

Abg Veckh fr Vp Jch glaube daß ſolche Beſchwerden beſſer vor
den Anwaltstag oder den Juriſtentag oder vor die bayriſche Kammer ge
bracht werden Hier iſt nicht der nigſten al

h di hig MWoerhbaftete für a ten betlone di ehondlunngſch idigung unſchuldig Verhafteter für geboten und beilage die Beh indlung
welche t Pmitintin Hes tag eitennse Her Nerhünwelche die R tat u t Des Rei D5lu d ſeite 19 D l Del und ten Re
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Staatsſekretar Nieber ding h we die Unterſtellung des Vor

redners zurück An und für halte ich es durchaus für möglich einzelne
ſpezielle Reformen vorwegzunehmen Nur von dem Strafvollzug habe ich
erklärt daß derſelbe vor einer umfaſſenden Reviſion des Strafrechts nicht

ſetzl lich geregelt werden kann Ueber alle die vom Vorredner erwähutenSuncte i ei wie der wol n n je 5 ODOrin e
vor ſo über Zeugnißzwang ftiegenden Gerichtsſtand c Und Gepflogen

J heit der Regierung iſt es bekanntlich ich da nicht eher einzumiſchen
ehe die Anträge nicht vom Hau rledigt ſind

it Abg Spahn Ctr Etwas raſcher könnten Fragen die der Reichstag
anregt von den Verk Regie i denn doch wohl erledigt werden

O t u der C t d J t vom J ind ſMhon 1882 un td b b C O l da be kommt man jetzt noch d ort vom S kretä es da ſo
viele Schwierig e auf d t GerichtK ſtand Etwas kö d bei d ingen denn doch
wohl ſein V t l daß agegenwärtig wieder räge vor lus dem Trek ocknu
prozeß iſt die C ru entne 1ß tr Vorſchrif d
ß dandelsgeſetzbu hri bei den A ig haften ſo g n

habt werden kann ſel Sachr d ſchwer darin zurecht
finden Es emp dte Akti odiſche Zwang

n iſtonen n 1 bei den C vorzuſchreibe umbe c t r d 2 tritt RednerAeu zen ak d ſclh tr Sta 114 d l 2B J J Str 1f gesin Verbindung mit einer Reviſion des Strafgeſetzbuchs vielleicht nach zehn
e Jahren möglich ſein werde Jch bin nicht optimiſtiſch wie der Herr

Staatsſekretär um en daß in z gahren die Schwierigkeite
e überwund werden deiterkeit Es wird wohl ſo gehen wie m

dem Leipziger Profeſſor der vor ſeinen Studenten die Strafprozeßordnung
m in Grund und Bod kritiſierte und als er ſelber Vorſchläge machen

ſollte ke 7 Heiterkeit eAdg Maltzahn utl Jch wünſche die Einführung eines einheit
lich v tomobilgeſet das Reich das enthalten müßte den Be

em fahigung Ma ilgeſchwindigkeit die Haft tStaatsſekretär Nieberding Angelegenheit liegt auf dem Gebiete
der erkehrspoliz Jch werde aber den Miniſter des Jnnern auf diees Bemerkungen des Vorredners aufmerkſam machen Auch die Haftpflicht

g Regelung hat das Bürgerl Geſetzbuch den Einzelſtaaten vorbehalten Eine
einheitliche Regelung erſcheint allerdings erwünſcht Sollte die preußiſche

e Regierung eine ſolche ebenfalls für erwünſcht halten ſo wird ſich t
n g Reichspuſtizamt der betr Aufgabe gern unterziehen Aber bisher iſt Preußen

in dieſer Angelegenheit an uns nicht herangetreten Jedenfalls behalten
r a Twir di Frage im Auge

uß Abg Herzfeld Soz Keichsregierung zeigt ſich merkwürdig
hartnäckig in der Verzögerung aller nothwendigen Reformen ſo nament
lich a des DStra vousll J C de Centru t mit dieſer R form

a Frnſt ſo ſoll es doch fvollzugsbeſtimmun
die Gewerkſchaften und deſchieben Statt gegen n Mitglieder ſollte mane T v d le rn C orna M 2 wogegen Truſts und Kartelle wegen Erpreſſung vorgehen Was das Duell

e 11 4 hl len BPeloidiunnä e r 7 J iſten und die al geblick zu milden W eleidigu igsſtrafen anlangt 10 es
eine durchaus irrige Behauptung daß in England Beleidigungen ſchwerer

ſtraft werden als bei uns Beſtraft werden in England überhaupt nu
Verleumdungen wogegen Beleidigungen lediglich auf dem Wege des

3Cinilyro fännen NAir e hCivilprozeſſes verfolgt werden können An der Zi ne e des jugendlichen
hre g 641 S re ſorinle Poerhbösltiiſ S rherthums ſind unſe ſozialen Verhältniſſe Schu Für die jugend

on Morſo er 59 K t al er
hen Perſonen iſt das Gefängniß nicht eine Erzi ehungsanſtan ſonderr

eine Vorſchule für das Be brechert um

Abg Oertel Bund d Landw Es iſt richtig daß wirthſchaftliche
Noth mitwirkt aber die Haupturſache des Verbrecherthums iſt die Neigungi uri

t I hie M ffoßhr MPelznion un Chrißenth un 45 die44 w li dDe l i u Re l Ii um hrt t thumDe NAüudle

den trat n all r a r ltorif hiäneinirhroi r vmrll 9 mir m r0 Otr i volzug in t u Ddineilin mreiven will D V cli wir
einen ſolchen Zolltarif ablehnt Die Beſchlagnahme des Tolſtoiſchen
Werkes in Leipzig kar nicht bill die Richter halk dab doch
zu ſehr die gute Tendenz des Werkes außer Acht gelaſſen Jm übrigen
kann ich die Richter nur bitten bei Verletzung des J 166 des Strafgeſe
buchs ſchärfer Die Vorwürfe wegen Klaſſenjuſtiz ſind haltlos
Den fli genden Ge r chts ta d der P eſ irthetlei ruch wir Wo iſt
denn eigentlich der Haken an dem die Klärung dieſer Frage bisher

1 r wo en o n v 4hängen geblieben iſt Auch von dem Zeugnißzwarg mag ich

ſ Du v 55 4 J Swiſſen Was die Duelle anlangt ſo iſt es v cht richtig das De ra

2 r mr E r s h J je We nungmaß zu erhöhen jedenfalls müſſen dann aber auch die Beleidignugs
ſtrafen erhöht werden Auch darf die eustodia honesta für den Zwei
kampf nicht vollkommen beſeitigt werden Nach wie vor ſind meine

gegen ſolche iſt Humanität nicht angebracht

Abg Bayer Ctr Jn der bayeriſchen Abgeordnetenkammer hat eine
Verhandlung über den Anwaltsſtand ſtattgefunden Dieſe Verhandlung

mann hier im Reichstage über Prozeßverſchleppung in der bayeriſchen

Redner iſt ſelber Rechtsanwalt durchaus unberechtigt Die Zuſtände in

Bayern ſind ganz unhaltbar und eine Gefahr für die Rechtspflege weil
dort die Gebühren ſo niedrig ſind daß ſie geradezu als hingeworfenes

en dann

Sächſi iſcher Geheimrath Dr Boerner tritt den Ausführungen Herz
felds entgegen

Abg Gamp freikonſ Das Haus iſt
geſtimmt daß ſo viele ſeiner Beſchlüſſe ſeitens
bleiben aber der Staatsſekretär iſt daran nich
geſellſchaften das gebe ich zu hat das Ar
gemacht

Abg Dasbach Ctr ſtimmt dem Vorredner darin bei
Mittwoch Fortſetzung und Poſtetat

Der Auffhtsrath der n n b
vor Gericht

Jm weiteren Verlaufe der Montag Sitzung wurde vom e
einige Briefe des Direktors Schmidt verwieſen di

ſeie Man werde daher am beſten thun
warten bis Direktor Schmidt da ſei um ſick

können Der Vertheidiger Dr Harnier
haupt noch werde haben können Der

läufig ſei mit dieſer Möglichkeit zu rec
leſung von Briefen der Angerlagten

M edi Ange2tie ausgeſproc chene VeſAngeklagten wohl wiſſend gew
ltung di inge vorgingen welche nich

e Angeklagten ſuchen gegenüber
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acceptieren um eine größere Transaktion zuvorzunehmen Jm Juni erſuchte Schmidt Schulze
Dellwig um Prolongation

des r unbeachtet wenn ein Bankgnthaben i ienstag Sitzung ſtell
völl lig hankerott

in rer W einer

r

8

wird dann in der

a

tung z den So hat Hermann Sumpf einmal an S
ſchrieben man müſſe doch auf die Frankf

nes Wechſels weil es ſchlecht ausſehen würdeviele Millionen plöti abgehoben würde
t Staatsanwaltſchaftsrath

Bankier Katz aus Kaſſel zu vernehmen derebhaften Wechſelverkehr mit der Trebertrocknung

beſchließt den Zeugen zu vernehmen
er Plaut Es ſind Wechſel an Stelle der
en geſetzt worden mit Rückſicht auf die Ein
der Berliner Börſe an ſich iſt daran nichts
ir eine Schuldforderung ſich Wechſel geben

Anſchein erweckt als ob die Wechſel in reeller
Präſ Es handelt ſich alſo wieder um eine

Sochner ſt g 2weartellage Dachverſtandiger Zweifellos
Rhſchl 8 ſchäfreg 42 2 Bahn tAbſchluß des Geſchäftsjahres Sachverſtändiger

des Vertheidigers Juſtizrath Gordon wird dann ein GutBücher Reviſores erleſen über die Bilanz

ſchaft das im günſtigen Sinne für die Ver
ebenſo gelangt ein Gutachten d es Prof Dr Laſſar

ſ a hen 1iber das Bergmann fahren und ins

eng a rar t t er vtantes außerordentlich qu t ußert Vte
Bezug auf das Laſſarſche Gutachten daß ſie

on der Güte des Werkes überzeugt worden
ein zur Verleſung gela igendes Schreiben vonin weihem der Abſender Schulze Dellwigs

rlidariſchen Haftung der Mitglieder des Aufſichts

kann ich der Anregung wegen eines Reichszuſchuſſes zur Relikten Penſionskaſſe des Anwa ltsſtandes zuſtimmen Auch der letzte Juriſtentag in Danzig

hat an eine ſolche Forderung nicht gedacht Was Stadthagen über
Klaſſenfuſtiz geſproche hat unlengbar eine gewiſſe Berechtigung Wenn
man die manchmal ſehr milden Urtheile gegen Angehörige anderer Ständeund die ſehr harten Urtheile über auch nur leichten Ve gehen von Arbeitern

miteinander vergleicht ſo ſieht es wirklich aus als liege hier und da
Klaſſenjuſtiz vor Die beſtehenden Strafſätze für Beleidigungen halte ich
für ausreichend Allerdings ſollten die Richter einen ſchärferen Gebrauch
davon machen wenn es ſich um ſchwere Angriffe auf Ehre und Fa
handelt Endlich muß a ich für eine gründliche Reform der Straf
prozeßordnung plaidier fowi i irferes Vorg gegen das
Duellunweſen Greift lebt doch neuerd dermaßen um ſich daß
jüngſt zwei Heizer von China nach Kiel transportiert wurden weil ſie
ein regelrech Piſtolenduell miteina gefoch hat Von den
r jenden Anträ W dem Schraderſche d Vorzug g ben 9 i Gerichte d derPreſſe zu beſeitigen Prof v Liszt hat offen ausgeſprochen daß der Ge
ſetzgeber einen ſolchen wechſelnden von dem Orte der That nach Willkür
losgelöſten Gerichtsſtand Zt nicht gewollt hat und daß derſelbe das
öffentliche Rechtsbewußtſein ſchädigt Wenn wir nach 7 Jahren ſo
lange iſt es her daß d R m vom Reichstag angeregt wird nichtweiter gekommen ſind ſo iſt es tief bedauerlich Auch ich halte eine Ent
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Vermögen Schlegels 1100000 Mk abzi ägt ich der Schulden an das Jnter daß die Angeklagten da ſie zugeſtimmt hätten von der Aktien Geſetzgebung die die Jury auszuſprech der Lage ſei So lautete denn das Urtheilg g ſi zugedentions Konto von 250000 Vik Schn iidt ſelbſt beziffert ſein Vermögen recht wenig wußten Fortſetzung folgt j auf 4000 Lſtrl 80000 Dir Schadenerſatz und Tragung der Koſten die

auf 1 450 000 Mk in Sruudſtücken und 3500000 Mk in Aktien der in einem ſolchen Falle ſich wohl auch auf nicht weniger als weitereTrebertrocknmi gegrſell Uſchaft abzüglich einer Schuld von 107 000 Mk bei i 20000 Mk ſtellen dürftender Leipziger Bank Die Angetlagten beſtreiten die Richtigkeit dieſer Auf er es Eine komiſche Rangerhöhung findet ſich in dem in Frei
ſtellung Ein anderer Brief Schmidts an Arnold vom Jahre Ein Erſatz des Duells Einen recht draſtiſchen Gegenſatz zu walden erſcheinenden Mädhriſch Schleſiſchen Volksfreund verzeichnet S
1899 macht dieſem die Vortheile einer Verbindung mit der Bayeriſchen der Behandlung die Eheſtands Tragödien wie der traurige Fall in Dieſes Blatt iſt Eigenthum der Frau Betty den die dort nachſtehende
Bank als einer großen Fina izmacht klar die noch wichtiger ſei als die Springe wiederum bewies in Deutſchland erfahren bildet eine Gerichts mit ihrem vollem Namen gezeichnete Notiz veröffentlicht Ehrung Jch Szugleich in Ausſicht ſtehende Einführung der Treber troanengegefeg haft verhandlung die vor der Abtheilung der Eheſcheidungen des Londoner erlaube mir zur öffentlichen Kenntniß zu br ingen daß ich mein Dienſt h

an der Münchener Börſe Die Trebertrocknungsgeſellf haft müßte allerdings Gerichts ſtattgefunden hat Es handeite ſich um einen Ehebruch den ein mädchen Bertha Barnert am Heiligen Abend des Jahres 1901 wegen
beim Verkau i 400 en 30 Proz verüeren Dieſer Verluſt würde wohldabender Freund eines Advokaten mit deſſen Gattin begangen hatte ihrer Treue in meinem Hauſe wegen ihrer opfer muthigen Pflege während

ader für ſie um die fte verringern wenn die Aktien mit Proz Der Richter gab der Jury in ſeiner Rechtsbelehrung zu bedenken daß meiner ſchweren Erkrankung und wegen ihrer Verdienſte gegenüber meinemVerluſt an die Lredergog e eldſt überwieſen den die trotzdem der Schuldige ſelbſt verheirathet geweſen er das Heim und das Hausſtande zur Stütze der Hausfrau erhoben habe und ſich die elbe heute
dann die übrigen 15 Proz trüge e re Plaut e ertiätt eine j Glück eines argloſen Freundes zerſtört habe und daß er darum ſoweit Fräulein Bertha Barnert Stütze der Hausfrau im Hauſe der Frau S

egel wie die hier vbrgeſchtagen für völlig unzuläſſig ihm ſcheine der irdiſche Richter einzugreifen vermöge die ſchwerſte Ahndung verdiene I Betty Titze zeichnet Daß nur Fräulein Barnert nicht allzu ſtolz wird

Stait Theater Halle aS S e J Welt Panoramarektion A Richards t 2 v Algerien AfrikaDonnerotos den 13 Februar 1902 S

150 Vorſtell im Paſſep Abonn 2 Viertel g Se e106 Abonn Vorſtellung Farbe roth

Anfang 7 Uhr Ende nach 101 Uhr Der große Saal iſt im März noch2 h freiZum Gedächtniß Richard Waguers

Tannhàäauser Pfd 1 ,20 40 1,60 1,80 2,00 Pfd 1,40 1,60 00 Pfd 80 ,70 60 5 FS Pfd 0,50 ö7ö u do eund der Sängerkries auf der Wartburs Wir bitten unsere Vorzi i en Qualitäten zu prüfen und ſeJer Kunde vira mit S S b 22 Febrohe romartiſche Over m 3 Altg e heran Somg ä den 22 ge un
Große rome e Ovper in 3 Akten Leichti gkeit h ustfinden dass Wirvon Ri dard Wagner T im eng 40giſſ er T R r

e e de zu viligsten Preisen das Feinste
Dirigent Kapell ellmeiſter Robert Erdmann eterin ne efern Prowpter VersandHermann Lan d h von det ock ein

J i o

Thüringen Eugen Guth S AnfangTanunnbäuſer O Schroeter zWolfram von Eſchenbach Joſef Fanta S e I rüs R NeeWalther von der Vogelwei de Fritz Grufelli e a e an eBiterolf Karl Brandes Ulrichſtr AHeinrich der Schreiber Se org Förſter S El t Ab C ertReinmar von Zweter heo Raven S 7 nie n e onEliſadeth Nichte des Land Neneſtes Telegramm ch h es Künſtler Enſemble egrafen E Borert Bockiubel iſt jetztBenns Warg Körig s er re e je im Walballa heator grein a giaEin junger Birt Anna Groß S S S 1 95 1Vier Edelt naben z S a W öc S Direkklion Richard Hubert Unſer
Thüringiſche Grafen Ritter und Edelleute T 99 r 4ältere u jüngere Pilger Sirenen Najaden x S in vollem Gange Das asken all

Nympk en Bacchanti innen e 9 D J öhit Rit u un vSchauplatz der Handlung Erſter Aufzug Ah Huſar ent tete ur r elseſter J iſen Programm findet Sonnabend den 15 Februar im O
Das Innere des Hörſelberges bei Eiſenach S Trompeter Corpo und Fanfarenbläſer Die weltberühmte Coucoerthaus Karlſtraße 14 ſtatt geſtrig
ein Thal vor der Wartburg Zweit er Auf Die 2 ſck hö nuſten Damenmasken erhalten abgeſozug Auf der Wartburg Dritter Aufzug ones illiard W verthvolle DreiſeThal vor der Wartburg Zeit Jm J a Karten ſind zu haben bei den Vorſtands lapanAnfang des 13 Jahrhunderts T mitglieder t Fr Meinhardt Ankerſtraße 6 unterzu t r i r h t er a e
d Die h Den Arra gemente von Alte Promenade 8 Großer Senſations Original Bicycle a ne Gr Brunnen S und
er Balletmer terin Adele Dtahlb erg Wieft Menn Akt auf der PVgtent Bühnen r 7 r De S 4 tenun Akt u U w M C S onausgeführt vom Corps de ballet e Donnerstag Abend RadfahrRennbahn Ohne Karte kein Zutritt 4 fNach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen f ff li Ar t Srſte und Original Truppe der W im ferd Sarto elpn er na Ber iner 2 Erſte und Original Truppe der Welt Fta t t d h undFreitag den 14 Fel 1902 Gleichzeitig empfehle meinen vorzüglichen Mittagstiſch zu kleinen Preiſen a an e urgAlt ieisoiverg e Il l v durchi urStadt et er heiprig c Qrigina t Veſim Akt Peer den i d Mts ng 1 aradbigher s zollbluthengſt mit und x G 1 T t ſt e

t S e die 02 t d
Gasthot 2 zum Reiter Schlachtefeſt

VUenes Theater Früh Wenſſeiſch 2Maria Hagdalena Ereitag den 14 Cebruar 1902 Iatw e ef u ogt on Wende Srat n friſche Wurſt iagend
Freundlick ur Großes Ertra Wilitär Conrert Franz Hevenetreit JA es Chenter ausgeführt vom Trompeter Sorps des Mansfelder Feld Artillerie Regmts Nr 75 unter Truppe daßJadwiga perſönliche Leitung es K znigl WMuſikdirigenten Herrn F Stade Phänomenale Akrobaten 2 Restaurant J Gosthehalls bethei

S Nach den Co T San h Anfang 71 Uhr J und die übrigen Glanznummern nerstag den 13 Februar 3s ladet hömich JTneob Gaſtwirth Grotzes Vogdierfeſt u Specktughen bünde
66 Anfang s Ahr Ende gegen 11 Ahr F a r Goetheſtraße 3 Kriepollo Iheater, Restaurant Biskeller nelachtefe 4ars Roiand SchlachtefeſtDirektion Gustav Polier Donnerstag den 13 Febr De nur 2 e W Freitag den 14 e Bruno Philipp beiden

am Riebeckplatz nächſte Nähe tet 130 igk v i t Täglich Wilhelmſtr 32 einer9 7 J 2vom Hauptbahnhof C G S Concertl Be Morgen Donnerstag W laſſenDer nit muſikaliſcher Unterhaltung Feſtlieder und Kappen gratis l t tſenſationelle Elite Spielplan Zum Ansſhant gelangt Rauchfußer Vock ſowie ff Pilsner Lagerbier 2 ch ach efeſt 5

h ten l i ergebenſt ein Hermann Soholle J BRurghaus die bdie Origi an an Alte Promenade 13 Mittha Gesellschaftshaus diemitz e c ne nen Sdaſtehende c l drt GeltR ieug DE Donnerstag den 13 ds Alts Abends S Uhr Io e n efeſt el
wicke

o Franz Hanf
Ronn Bis yele GeselIsoha h än mine ort

vozu freur er Vorſtand und r Lutz mann ATyrunng Ae Veren hen Juſnteriſen n vie a e u Unge en ren m wehen Zeit
a un l et Sekkin J tittiſi jll Be geg Sonntag den 16 Februar durcd geimäßigen Gebrauch

feiert am Sonntag den 16 Februar Abends

3 vom Al ha nbi g Theater 5 zl a ehe II Seite nngstest Elite Maskenball Apolheter KatsersJ u beſtehend in Coneert Thenter und Ball in großen r Knisersäle Lan zolin Seife14 S d 5D Gäſte durch Mitglieder eingeführt ſind willkommen r Victor Scheffelſtraße S 3adfahrer Jnf fanteriſten der geſammten deutſchen Armee die hierſelbſt keinem Specialverein s Morgen jeutral und außer
Wett u Kunſtſahren auf einer angek den bei uns Aufnagh Schlnehtefest ordentlich muſd32 i t n tinel D r v t a otto o e n 32 D 2434eigens auf d zühne errichteten er vors tand Nah ne Preis per Stück 25 Pſg 5 Stück 1 Mk SpaG 0 Morgen z Allein echt zu haben in derl l e estaurant Zum heitern lick u Sujlachtefeſt nern Dregerie von C Kaiser
Alleinige Erfinder dieſer ſenſa M Heckner Mittelſtraße 16 Schineerftraße 13 zu

R eundatzn aufzDon ee erze Wonge 2909099 990000Keine Zetene nander S Sa S Grosses Schlachtefest nDie Bahnfläche beſteht nur Von früh 9 Uhr ab F Wellfeiſchh 1 Stähe in nAurchbroch nen DStaten Es ladet freundlichſt ein Carl Wilsch SGrößte Schwierigkeit für den Verkauf auch außer dem Hauſe 81 7ze T i 8 S EndGenDie einz zige Be 4 die mit
2 Biceycle T indems Renn
ſahrien ve

Die Ku ſtfahrer Burgess u
s der Fabrik bei Ammendorf

Zum Pilsner Vrqueil

5 exiſtieren n ihren Mor en t t efge h ding Schlachtefest aten Kunſtleiſti Marke ehrKeine Tricräder 5 Fiaren wozu ergebenſt einladet Marke J beide e Teit i verne Hermann Kaufmann Varfüßerßraße 5 bere
8 7 mania S Böllbers Kurzhals Kaffeegar ten werfen hie ArWngrin e ren in ſ

Damen Verwandlunugs e im Freitag den 14 Febr ſtattfi ernſund Tanz Enſemble
u a Die Amaronengar den

r on

290

9900

T SchlachteFe ſte The a SAer ge n gende Erf ig S ſein ehe n h Zurgstrasse 71 Kestaur zur Hörsenhalle
Morgen Donnerstag den 13 Februar Große Krauhancrage 13 laſſS r Sehb lachte 3 Fe e ſt 9 Donnerstag den 13 ds AltesTee e ſeer Janſeene m Segen Großes EchlachtefeVereinslo al Schule heiß Poſt na n früh 9 Uhr an Welſſeiſch Abends Suppe nnd div Wurſt

Jeden Donn erstag Abend 9 Uhr S pung g Hierzu ladet ganz ergebenſt ein Friedrich Stier wozu freundlichſt einladet 41vert Schröder

jowie S rirag 7 9 8


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


